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Z. .".s!4. n
Ausschlieftende Pr iv i lessien.

Da« Ministerium für Handel uno Polkswirth»
schaft hat nachstehende Privilegien verlängert :

Am '.'. Juni 1 ^ ' . ,
1. DaS dem Georg Zugmaycr auf die Olfindung,

mit Zuziehung des Gebläses alle Gattungen von ssu>
pfer zu schmelze» und mit Sicherheit so gar zu mache»,
daß dasselbe vollkommen Hämmer« mid walzl>ar sei.
lintelm 12, Oktober l^'.l crlhciltc ausschließende Pri-
vllegium auf die Dauer dcs sechsten bis inclufiue
zehnten Jahres.

Nm N . Juni 1863,
'̂, Dcis vem Ferdinano Teirich auf lie Erfi"-

l>»ng eines Einschaltungs'Systems der elektrischen Äal>
terlei! (Inductoren) unterm 2. Juni !«-'>!> ertheilte
ausschließende Priuilegium auf die Dauer dcs fünften
Jahre«.

. l . Das dem Moriz Topolansky und Eduard
Pcnecke auf die Verbesserung einer Vorrichtung zum
Neinigen uno Sorliren les Getreides und zur Ver«
lnchlnng b»s Kornwurmes unterm 29. Mai 1 ^ ^ er>
theilte auöschliestende Privilegium auf die Dauer des
zweite» Iahr«s-

4. Das dem Wilhelm Samuel Dobbs auf die
Erfindung einer continuirlichen Vor» und Nach.Presse
fi l l Rüben. Neps u. f. >v. unterm 3<1. Mai 1««'>2 er-
theilte ausschließende Privilegium auf die Dauer des
zweiten Jahres,

Am 12. Juni 1«'^l,
5». Das dem Iosepl' Mellacher auf eine Verlies»

serung ler Uhren. Spielwerke. Orgeln ober sonst!«
gen kleinercil mechanischen Werken, wolurch das ge<
wohnliche Aufziehe» derselben entfalle, unterm <4
Inns 1862 ertheilte ausschließen»« Privilegium auf
dle Dauer dcs zweiten Jahre«.

0. Das dem Viktor Emile Duchataul auf die
Erfindung einer Maschine zum Ernten und Mähen im»
lerm 22. In l i 18»>2 ertheilte ausschließende Privile«
gium auf die Daner dcS zweiten Jahre?.

7. Das dem Adolph von Olhegrapen auf die Er>
finduug eines Apparates, um Flüss,gle!le» ohne e!»e
Pumpe in höher gelegene Näume z» diücken. unterm
2l>. April 1«<>() ertheilte ausschließend» Privilegium
auf die Dauer des vierten Jahres.

8. Das der Nosalia Schwcrtfeger auf die Erfin<
bung, Kaffeetafel» herzustellen, m'term 24, März
1861 ertheilte. seither an Louis Kühnel übcilrageue
mleicsn'ft''"!^ Privilegium auf dt< Dauer des dritten
Jahre«.

'». Das dem Dr. Leopold Alfiander Griff auf
dle Erfinounss dcS „Hematin.Mnndwasseis" unterm
^5,. Mai >̂ .'<8 eiiheülc ausschließeode Privilegium
auf b!c Dauer des sechsten Jahres.

10. Da« dem Johann Vaiüst! auf die Erfindung
von Mziehstreichstäben für Nasmucsser unterm 1. Juli
1869 eitheOte ausschließende Privilegium anf die
Dauer des vierten und fünften Jahres

Am 14. Juni 1863,
11. Das dem Alfred l'enz auf eine Verbesserung

der Hilltenladungs'Feuel'waffcn unterm.'!, Ium 1861
ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
des dritten Jahres.

12. DaS dem Gabriel Varthes auf die Verlies«
serung seiner Erfindung, den Schiffen mittelst eines
dirlgirenden Steuerruder« mehr Sicherheit zu geben,
»»term 30, Mai 18«!! ertheilte ausschließende Privi '
lcgium auf die Dauer des dritten IahreS.

ül . Das dem M, Hlcnzcl Pul'enick auf cine
Verbcssenmss der Dachziegel unlcrm 13, Juni ! " ! l
ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer des
dlltlcn und vierten Jahres.

Am 17, Inni 18'^'.,
14. Das dem Karl A. Speckcr auf eine Verbes-

serung der Ziegel., Röhren, uno Torf-Pressen »»term
!», IüM >8<!2 erlhctlte ausschließende Prioileginm
auf dle Dauer dcs zweiten Jahre«.

15. Das dem Elias Novak auf eine Nerbesse«
rung der Vorrichtung zur Erzeugung von Stearin«
säure aus U n M " unterm 3. I,mi ,8»ll ertheilte
ausschließende Privilegium auf die Dauer des dritten

Ic>lcph N'chard hat seiu Pliuilcglum vom 12,
November 18l>2 auf tie Erfindung eines eigenthüin.
lichen Webestuhlcs z»l Elzcugung von Seide». u»d
Vai.'-"mollbünbelN !Md °"d' l '» ^e^Noffen an Hcr.
m«un Schreiber. Paudfabriwte» ' W en Ochotteu-
feld n?r '24', alt laut ^ess!o»suill»,de «ao. W,.>,
l ! Mär"chcrttag°7D.ese Ucberttagung wurde im

Pliu. Register vorschriftsmäßig c M l t M l l l ,
Wie» am 12, Juni l^Ull,

Z 387 .. (:y K u n d m a c h u n g.
Bei der k. k. Milltäl-Aclpsi>'qs-Bl>;!rks.'3jcrwaltung zu Laibllch findet an nachstehenden

Tagen, jedesmal lim l<» Uhr Vormittags cin.'öffentliche Lizitationtz-Nehandlung Stat t , und zwar:

?luf die

" m Wegen Sicherftrllung Zeit ^ " . u m
^„__-^_^_^_____^_^^^^^ von bis fl. tl.

« !' der Reinigung und Ausbesserung der ärarischen Bel-
lensoittn 5NN ^ .

!» Ausbesserung der ärarischen Mehl» »nd Fruchtsäcke ^, 2 5»<l

^ l> der Reparatur eiserner Kavallcts uno hölzerner "
N>. ^ Bettstätte ^ " 25 __

^ l ' der Abnahme des alten Bettenstrohes . . . ^ -^ 20 —

2 6

" der Abimhme von weißen leinenen und weißen Kalikot- " tt
1l ^ n — " ° " schwarzen leinenen und schwarzen Kalikot' — « «

V und von schafwollcnen Bettcnhadern, dann von un- "
brauchbaren Säckehadcrn ^ ^ l 2 5

12 ? des llokofuhrlohns für die Station Laibach . . gyy , _
" der Abnahme der Asche . . . . . 5 _ .

Die Anbote sind mündlich zu stellen; es bleibt jedoch unbenommen, auch schriftliche An-
böte abzugeben, '

.. ^ i e sonstigen Lizitationsbedingnisse können in den gewöhnlichen AmtSstuntxn in der die
s'gei, Vcrpflegö-Magazins.Kanzlci eingesehen werden.

Laibach am ,6 . August l8«3.

K. k. Mi l i tär «VervNeaö-Maaa^ns'Berwaltuna.

Z. 3 » l . » (3) Nr, 52UI.

<^ d i f e.

iUon dcm e. k. Landesgerichte Laibach wird
hlenut bekannt gemacht, daß das hochlöbliche
t. k. Oberlandesgericht zufolge der Verordnung
vom »2. August l. I . , Nr. «58«, den Herrn
Dr. Ethbin Heinrich Costa nach §. 2 »4 der
St . P. O. in die Nertheidigerliste in Straf-
sachen aufgenommen habe.

Laibach 2». August l««3.

Z. 3!>2. » (2) . Nr. 25«,.

Jagd - Verpachtung.
Die Jagdbarkeit der Ortsgemcinde Homctz

wird für die Zeit vom , 2 . Oktober lu«3
blöhin ltiUu bei diesem k. k. Bezirköamte am
»5. S e p t e m b e r l. I . V o r m i t t a g s lU
Uhr im Lizitationswege in Pacht gegeben.

K. k. Bezirksamt Stein, am »4. Aug. »883,

3 IU53 (3) Nr. 4 l2U.

E d i k t .
Von dcm k. k. Landesgcrichte Laibach wird

hiemit bekannt gemacht: Eg s^ über Ansuchen
deö Handelsmannes in Wien E, I . Heimann,
durch Dr, Rak , wegen schuldigen 25MW si,
<- », «', in die exekutive Feilbietung des dem
Gustav Heimann gehörigen, im Grundbuche des
Magistrates Laibach vorkommenden, auf*25208 fl,
3<» kr. öst. W' gerichtlich geschätzten Hauses
Konsk.°Nr. 234 >n der Btadt Laibach gcwilli-
get, und es seien die Fcilbietungötagfahtten auf
den 2 l . September, 26. Oktober und 3U, No-
vember l. I , jedesmal um »<> Uhr Vormit-
tags vor diesem Gerichtshöfe mit onn Bcdeu.
ten angeordnet wolden, daß diese Realität
nur bei der dritten Feilbietung auch unter dem
Schätzungöwerthe hmtangegebcn werden würde.

Die Schätzung deü HauseS, der Grund-
buchöerlrakt und die Feilbletunqsbedingnisse
können in hiesiger Registratur cingeschcn werden.

Laibach am >». August , » « 3 ,

Z. IV54. (3) Nr. 4l?U.
«p d i k t .

DaS t. k. LandeSgericht Laibach gibt mit
Bezug auf daS frühere Edikt vom «. Juni
o. I . , Z. 2795, bekannt, daß am l4. Sep-
tember l I . « Uhr Früh zur dritten und
letzten Feilbictung deS dem Herrn Mathias
Koschak gehörigen HaufeS Konsk. Nr. ?S am
alttn Markt geschritten werden wird.

Laibach am l « . August »8U».

Z. l««3 (») " N l 7 2««l .
G d i k t.

Von dem k, k, Landesgerichte Laibach wird
)iemit bekannt gemacht, c6 sei über Ansuchen
der Laibacher Sparkassa, durch Hrn Dr , Rack,
in die exekutive Fellblctung deß, dem Mathias
Koschat gehörigen, im magistratlichen Grunv-
buche inliegenden, auf 5268 fl. ?l» kr. gericht-
lich geschätzten Hauses nebst Garten »i,l» Kons«
Nr. 7« in der Floriangasse zu Laibach, wegen
schuldigen l3U5 si. ,-. ». e., gewilliget und es
seien die Feilbielungstagfahrten auf den 6. Ju l i ,
»«August und !4 . September l. I , jedeSmal
um lU Uh? Vormittag« vor diesem Gerichte
mit dem Bedeuten angeordnet worden, daß diese
Realität nur bei der 3. Feilbietung auch unter dem
SchätzungSwerlhe hintangegeben werden würde.

Die Schätzung des HauseS sammt Zuge-
hör, der Grundbuchsextrakt und die Feilbie-
tungSbedingnisse können in hiesiger Registratur
eingesehen werden.

Laibach am 26. Ma i 1863.
Nr. »47«

Da zur ersten Feilbietung kein Kauflusilg«
erschienen ist, so hat eS b,i der auf den W.
August l. I . um W Uhr Vormittag ang,-
ordneten zweiten Fcillnetung sein Bewenden.

Laibach am 7. Jul i 1863.
Nr. 4 l ? I .

Nachdem auch zur zweiten Feilblelung lem
Kauflustiger erschien, so wird zur dritten auf
den ,4 . September d. Jh . um lVUHr Vor-
mittag angeordneten Feilbietuna aescklitte»
werden, 3 u > .

Vom k. k. Landcsgenchle. Lalbach <""
' 8 . August l^«3.



j M

V d i t t.
Jin Nachhange zum Edikte vom 28. April

lüt»3, Z. <tUU, wird bekannt gemacht, daß am
24. September 1863 ;»r Feilbietung der in den
Verlaß des Barthlmä Achatschitsch gehörigen
Realitäten qeschritccn wird.

K. k, Bezirksamt Neustadt!. als Gericht,
am !i«. August lkl»3.

,!, !?,. ',. ( l ) Nr. »13.
G d i k t.

D,i« k. k. KreiSgericht zu Neustadt!, als
Handelsbericht, bringt hiemit zur allgemeinen
Kenntniß, daß über Ansuchen des hiesigen Handels-
mai'lu'5 Herrn Sigmundv. Pilbach die Protokol-
liruNg seiner Handels - Firma :

Sigmund v. Pillmch,
sur eine gemischte Warcnhandlung in der Stadt
Neustadll im Klonlande Krain und seines
Heil-cttßvcltragcs bewilliget, und das wegen
de'.'t'» Eintragung in die diefigerichtlichen Handels-
register Erforderliche unter Einem veranlaßt
worden sci.

Neustadt! am l l . August »863.
„ .

;, ! '»l", , Nl. 3650.
G b i I t.

Vom l. k Vezillsamte Planina, als Gericht,
wild biemit bekannt gegeben, es seien die mit Bescheid
uon, 31. Mai l. I , . Z. 2894. auf den 18- Juli uud
1',». August I. I , angeordnete» ezekutiven FeilbietungS«
telmine i» Betreff der, dcm Georg Millauz uou
Jakobooiz gchörigeu NealitHten 3lkif. «Nr. 159 und
l.'»!>!> nc> Grundbuch Haosberg übel Einschreilei! de«
Eiekutionsführcis Helrn Auto» Moschek von Planina
und des Erekulen für abgehalten erklärt worden, »n»
es wird sonach am 18. September l. I . zur »I. und
letzten ereriüwen Feildietung der obigen Nealilätcn
geschulten.

K. k. Bezirksamt Planiua. als Gelicht. am 18.
Juli 1863.

Z. K ^ l . l>> N l , :,7!7,
E v i l » .

Von dem k. f. Bezirksamte Planina, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei libel das Ansuchen des Geor.i Hladoik
von Kirel'dorf, gegen Andreas Gostischa von Obern^orf,
wegen Vergleiche vsm 2',', M>Ni l x 5 9 . Z. 2314,
schuldigen 63 fi. ö. W. c. z. o., i>, eie erekuliue
öffentliche Versteigeiung del. dem Letzt«» gehörige»,
im Orilndbilche Loitsch. ^ul, Nekif.«Nr. 18 und 22»!
,»>o Urv, >Nr. 6 und 73. im geiichllich elvobencn
Schätzungswelihe oo» 5>'.52 fi, 20 l l . 3- W„ gc-
williget, und zur Vornahme derselben die clekutiven
Felll,lel!!»q6taqs<ihll»ssl!l auf den 26. September, auf
oen ,'4. Oktober und auf den 28, November l. I . .
jedesmal Vormittags u», 1») Uhl im Gcrichlssihe mi!
vem Nnbunge bestimmt worden, daü die feilz»I'ie!ende
Re ililät nur bei der letzten Fcilliicluug auch unter dem
Hchätzungswcrthc an Den Meistbietenden hinlauge»
gebe» werde.

Das Schähuugsplotokoll, der Grundbiichseitrakt
üüd die Lizilationsbcdingnisse könne» lici diesem Ge>
lichle in den gewöhnlichen Amtsstundsn eingeschc» wcrde».

ss. k. Pezillöamt Planina, als Gelicht, am 25.
I l i l i l^»,3.

^ l68. ' l l» Nr.
E d i k t .

Vo,i dem k. k, Bczilksanitc Planina, nls Gericht,
wird lüemit bekannt gemacht:

Es ,'ei über das Ausuchen deS Hl». Josef Ucrn>
blicher >,' l'mbach. durch Heirn Dr Stlppaojl'izl.', ge-
gen Herr» Iolian» Mulcn ncn Ziil»>ß. wegen schul'
Vige» I'.'U) fl. !>1 kr. ö W, c. .>, < .̂, i» l-ie c,re>
külillt öffentliche Vcrlicigeiilng des, dem Leplel» ge»
bölige», im Gimiddllche HaaSbera ^ ' l ' Nckif. «Nr
/.>! , ^ ! I . z<»z2, 5>l!»»1, 5,'lOjü, .'!4'',.'.' 4 ! ^ , »!^1j1.
.'.."xi.I, 42!.!.', -!7»>',, , ! ! ! ^ 1 . 426 ' , , ' 511 j1 . 435 '^,
4>.> . ^ l > 1 1 , ^ ' , 4 2 5 j l . 5>1l u u r k o m m e n l l c » Zica»
ütäteli, >m gcrlchll'ch crdobeuen Schähu»gswcr!l)e vo»
10d8 ft. ö, N . , gcw'lligct und zur Vonmhme tersc!»
l>l» l,,c tlelutwe» Fciibitlü.^^st.ig^l)!!»^» c,»f re» l<>
Ol!cl':r. auf tcn 11, Nouciüblr und >"uf de» 12. Dezcmbc,
>- I „ i«e«mal Pc>rm!lt.,gS um IN Uhr ,'.'," Gerichtssißl
>»l, rem Audange bcsiimml woroc». b.,ß die ^!mb,c
»l '^l N<al,!ät »ur bc, der !ct)lc» Fe,lbi?till!g auch
nnlcr brm Scl'aßungswcrllie an den Meistbieteüre»
dlltta^i'nc!..!, weide

D " Hchäv>„,,H^,oc^ . ^>-' GlMidbuchöektrak'.
' " ^ ' ' ^ , ' ' " ' ' " ' " " u ' a m s s e können bei diesem G "
r.ch.e Mdcngnv .Ulche„Umt«st..,.de.. eingeftheu weroc.-' s- V.z'lksanu <p,<,„„,a ^,z ^ ^ ^^ ...

Z, 1683, l l ) Nr, :'>4^',
E d i k !,

Vom gefcüigtc» Äezi,lö»ni!!c nlö Gericht, wird
mit Äezog auf dem gerichtlichs» Vlschcid vo»> l>>,
Februar l, I , , Z, 9»l8, I'ckamtt «emacht. daß ül'cr
El!>ichlci!c» ecs Fürst Niiüischgnih'schc,! Ncl!!>>»!lcö
i!iie>)g als Glel»!!l>!'Ssühsel d,e >n>i sci, 4, Juli l. I .
l,i,gc<,'^m!e ekcklilioc Iti ldlMnig c>cr, rcm Stefa»
P tnc uc>>! Welöl» sschöiigcü N^iltlät Nktf,'N>. ! M
l«l '̂uegg auf den U1- Ollober !. I . mit Beibehaltung
5cs Ortes, dir Sluxle »,,d mit c-em uoiige» Au<
yange übertrage» wor^e,, iii,

,<i, l. Vlzirlsamt Pl.nuiui. nls Gcrichl. am 4.
Juli !" '>'!.

Z, K'Xl, (1) Ä l . ,'.»!>!!
O d i k l.

Vo» dem k, k, Vezirkzamtc Plnnina, n!s Gericht,
.rnrd hicuiit bekarmt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Hrn. Anlon Moschek
uo» PI,i»i»a. gcgc» M i n i , Ioaimc von Neudoif
Hs..?ll. 28, wegen nus dem Ultlxile vom 22, Dezember
I>^,>, Z, 18'.'.:. schuldig,» 210 fi. öst. W. <'. ,̂ «,.
l» die erekxtive öffentliche Versteigeiui'g der. dcm Letz-
ter» gehörigen, im Grundbi-che Haasdcrg Rktf. - Nr.
310. im gerichtlich erhobene» Schäßungswerlhe vo»
! 445 ft, öst, 2ll.. gewiMget u»d zur Volnahme del-
selbe» die Feilbictlüigstligsahiingcn auf den 26. Septem»
bcr. auf neu 24. Oktober und auf den 27. Nooembel
1863. jedesmal Vormillagö um 10 Uhr hicrgerichts
mit dcm Anhange bestimmt worden, daZ die feilzubietende
Realität nur bei der letzte» Feilbictimg auch unter dcm
Schäßuilgswerthc an den Meistbietenden hintniigcgcbe»
werde.

Das Schähniigsprotokoll, der Glillidbttchseklrak!
mid die ^izitationsbediugnisse könne» !>ci diesem
Gerichte iu den gewöhnliche» AmlöNunde» emgesehen
werde».

K k. Vezilksamt Planina, als Gericht, am !^.
Jul i 1863.

Z. 1685. (1) N l . l!̂ ^>7.
E d i k t .

Von dem gefertigten k. k, Nezirksamte. als Ee-
richt, wird bekannt gemacht:

Es !cl die in bei tzieluttonSsache des Windisch,
gräy'lchen Rentamte« Lingg gegen Gcolg Schaut,!
uon Welsku mit dem Bescheide vom 20. April l. I .
Z. 958, auf den 31. Juli l. I . angeordnete III. eke-
lut!»e Zeilbietung der, dem Letzter» gehörigen Neal,-
lät Urb.'Nr. 94 »ci Gruncbnch '̂ucgg, über Ansuche»
vcs Eltkutionsführerö auf dc» 20, ?louembcr l. I .
nnt Beibehaltung ves O'tcö, e«r Sliinoe »no mil ten,
vorigen Anhange übelllngen.

K. k. Bezilköaml Planina, als Gericht, am !N.
Juli 18'^l

Z. 1686. ( l ) Nr. 3984.
E d i t » .

Vo» dem gefeltigte» k. k. Vcziiköamte. als Ge-
richt, wird l'icmil bekannt gegeben:

Man habe über Ansuche» des Gcorg W.ber uon
Niederdoif, in die Rc.issumir»l,g cer mit Vcschcio vom
10. März i860, Nr. 1466, bewilligte» un° mit Be-
scheid vom 21. Juli 1860, Nr. 3873. sWrlm ! ! I . cn-
külioe» Feilbittuug der !?em I.'kob Ulle uo» Nicderroif
gehörige» Nealiläl, i «^ ' . «'< fi. -̂ ^ ^ - newilligct und
es w,l0 die »cncrliche Flilbietung^lagsatzung aus dc»
2. Oktober l. I . früh !<1 Uhr hiergeilchtö mit dem
oorige» Anhange aoberalimt,

K. t. Bezirksamt Plam»a, als Gelicht. am 8.
August 18'^>.

Z, l687. ( l ) N l . 3687.
k d i t t.

Vo» dcm k, k, Bcziiksamte Plauina. als Ge«
richt, wird hiemit l'ckamtt gemacht:

Es sei über Ansuchen dc.' Maiia MiUautz'sche»
Verlaßmassa. durch bc» Kurator Hl». Malhi.is Korren
«on Planiua. gegen i.'orcnz Mlü' i lß uo» l,'aase, wegen
schuldige» 173 fl. 25 kr. öü W. »'- ^ ^ ' , >» Uc
crckulive öffentliche Vtrsleigerling der. dcm Letzten,
.jchorigc», im Grundbuchc Haaödeig. im gcrichlüch er»
hobeocü Schäßungswcrihc uo» 20<^5 ft. öst. W. gc»
williget, und zur Vernähme derselben die czekutloen
<Icilbietl,»a«!tagsaßungl» anf ee» 2. Oktober, a»f den
-;, November nne auf dc» 4, Dezember l. I . jeeeömal
vormittags, „m !̂  Uhr hiergerichtS mit dem Anhange
licslimml Wsrdt» , datz die feilzubieteude Realität nur
lici rcr letzte» Felbieiung auch unter dem Schäßiings-
wei,l>e ' " ^ " Mcil)bi«l«»l?e» h!»tange>,ebc» wcrde.

Das 2chähun,-."'l°t<>loU,^l Gluudbltchsclllaf.

u»d °i« L,zil<Uio!,öbedi»gn!sse l^.".'.'" " ' ^ " ' " ' Ge'
richte in dlli gewöhnliche« Aintsstunlcn eiogesehln
wcldc».

,ss, ? Bezirksamt Pla»!«a, als Gericht, am 2.'.
)!<!i l>

Z, '688. (!) N l , X ' ^
E d i k t ,

Ve>m dcm k. k, Beziiksamte FeistM, al« Gericht,
wird bieniit bekannt gcmacht:

l is sei über das Apsuchc,: dei Anto» Tomschizh
von Fcilirlh. gegen Georss Tlauc uon Gl.'fcnhtim»,
w>'ge» schiliri.ie» 154 ft 54 kc. ss. M. <. >, <'., iü
ri>' snkutil'e öffentliche Veistcigcrxüg dcr, sem ^,h»
tcr» gebörige» , >»> Gl,,»dl'uch>' der Herrschaft Adels»
berg >u!» Urb.Nr, 42,^ uoikonmiende» ' , Hnl'c
im gerichtlich erbobcoc» Schä'tznngswcrtbe vou 854 ft,
G, M , gewüliget uno >»r Vornahme derselbe» die Real-
Fc!!bie!>mgstags<itz»ngen auf den 29, September, anf
oc» 2<». Okiol'll u»o auf den 30 November, jedesmal
Vormittags um 9 Mir im Orte der Fährnisse niit
dem Anhangc bestimmt w0ll>e», dall die feilzubietcnde
Realität nul bci der !ei)t»n Fcildittuxg auch uutcr
dem Schätzlüigswerthe a» den Meiftbictendc» hint»
angegeben welde.

Das Schnhuugsprotl'koll. der Grundbiichsertrakt
und ric ^izitolionsbedingüisse können bei oiescm Gerichte
in be» gcwöbnücktn Amlsstunde» cingeschen werben,

ss, k, Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am W,
August ix«!:;,

Z. "!',»<», (1) Nr, !!.',..'
E d i k t .

Vo» dem k. k. Vczirköamte Feilw'h. als Oclicht,
wild hiemit bekannt gemach!:

Es sei übei das Ansnche» des Anton Tonlschizh
uo» Feistiiß. gegen Jakob Scham, Novak von Iulschich.
wegc» schuldige» 25 fi, 85 kr, ö. W, <-, ,̂ . <!. die crekutive
öffentltchc Velst?i,,eru»g der. dem Lehtcrc» qehöltgen.
>m eb^maligeu Grundbuche des Gute« Steinbelg !<«!<
Urb. »Nr. 3 uortommendc» ',', Hübe im gerichtlich
cihobc»e» Schätz»»gsweilhe uo» 640 fl. C. M, gc>
williget, M'd zur Voi»ahme derselben die erekutiuc
oriüe Feübiclungötasahung auf den 2. Oktober I. I , ,
Vormittags um 9 Uhr mit dem Anhange bestimmt
woldc», daß die feilzubietende Realität nul bei der
letzten Feilb>etung auch »ntel dem Schätzungswtlthe
an den Meilibieicnden hintangegcbe« werde.

D.'s Schätzungsprotokoll, der Grnndduch'eltlakl
u»d die i!izitalio»sbeoing»isse lö»>l»n bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werben.

K. l Bezirksamt Zeistritz, als Gericht, am l«>
August l^',: l,

Z. " " ! . ( l ) Nr, 4 "
E d i k t .

Vom l. k. Bezirksamle FeiNritz. «IS Gericht,
wirb lliemit bekannt gemacht:

Es sei übei das Ansuche» des Aul«, Tomschizd
uo» Feistril), gcge» Franz Schabcz. vulß<» Saglilic,
wegen aus dem gtlichtüHen Velqleiche vom I I.
Jänner 1854. schuldigen 66 fl. 57 kr, ö, W. o. «. «,,
>» die tlekutioe öffentliche Velsteigeuxig dcr. dem
Lehtel» a.,höl!.ic». im Grundbuche der Hnischaft Prem
>u!)Uib,<?lr. l9 uorkomnienecn Hallchube, im gerichtlich
crhobclien SchäyU!,s>«wcrthc uon 63 fl, <H. M., g'wil '
ligcl und znl Vornahme derselbe» die er.kutiucn Nea!»
Fe>ll,ie!u»gst>'gs,itzii!igc,> <n,f tc» 30. September, auf
tü»30. Orto!>c>: u»d auf den 30. November, jedes»,.,!
Vormütogs ix» 9 Uhr im Orte der Fahr»isse mil
lem Anbangc bestimmt wordcu, daß die feilzubielende
Realität mir bei d,l letzten Feilbietung auch »nler
dem Schatzui'gswcrthe au de» Meistbietenden hln>
taüssegede» weroe.

Das Schätziiügsprotokoll. der Gruiidbuchsellrakl
und die Lizitatiousbcomgnisse können bcl diesem Oe-
richte in den gewöhnlichen AmlSstunden lingtsehen
wcldcn.

K. l. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 10.
August lX,^!,

Z. " ! 9 . , <>) Nr. 414,,,
E d i k t ,

Vo» dem k, k, Bezirksamt« in Fcistritz. als Gc>
richt, wird vicmit bekannt gcmacht:

Es sei ül'croas Ansuchen de« A»lon Schnidcischilsch
uo» Fcistritz. gegen Joban» Faitul uo» Vazh. wegen
schuldige» 117 fl, 58 kl. E, M. «'. ". c., i» pie m -
kimve öffentliche Versteigcruug der, b,m Letzter» gc«
börigeu. im Grundbuche der Herrschaft AbelSberg. ûl>
Urb, Nr, 500 uollommendcn Pierlelhube. !m gericht-
Ilch tiuodene» Schäyungswerlhe von N36 ss. E, M.,
qewilliget uud zur Voruahme derselben die dritte tlelll/
live geildietungslagsatzung auf dc» !̂ 5), 2e^,:embel
>. I . Vormittags um 9 Uhr mit tcm Anhange b,>
stimmt wordci:, dab die feilzubietende viealität nul
bci der letzten Feilbietung auch unter dem Tcka<<
zuiigsweithc an dc» Mtistbieie»den l ) , ! , ! - , , .^^, ' , ,
lverde, " "

3)c»s «Kchatzuugsprototoll, der Glunhhu^slllralt
>»'d dle '̂izilaüousbedingnisse kömie» bei tiefem G<'
'Ichtt in Den gewöhnlichen Amtsstundtü eingeftd"'
WtlttN.

,«l, k, Bezirksamt in Feistrift, als Gellcht, "'"
1-l, Augnst 1863. '
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. i , l'I3Ü, (2) Nr, 4076.
E d i k t ,

Vc>» ocm k, l . Vezirlsamte Goltschee, als Ge-
richt-, wild hicmit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen dei Gebrüder Led! von
Klagenfult, duich Herrn Dr, Wenebltter von Goltjchee.
gegen Mathias Kittel von Altlag, wegen schuldigen ^»l^
f>, 35 kl. k M. c. ^. c., in d!e elekutive öffentliche
Versteigerung der, dem Letzlern gehörigen, im Grund'
buche »cl Gottschee '!'(»». Vl l , , gol, 977 vorkommenden
Hubrealität. in> gerichilich erhobenen Schätzungswerthe
oon148 fl. C. M . . gewilliget und zur Vornahme delsel>
ben die elelutioen Feilbietungstagsapungen anf den 22,
September, auf ben 22, Oktober und auf rcn 24, No-
vember, jedesmal Vormittags um 9 Ulir im AmtSsihe
mit dem Anhange bestimmt worden, daß dic feillubic-
tenbe Realität nur bei der letzten Feilbietuug auch unter
dem Schätzungswcrthc an den Meislbictenoe» hiiüange»
geben werde.

Dag Schätzungsprolokoll. der Grundbuchöeltrakl
und die Lizitalionsbcdiugnisse können bei diesem Gerichte
in dcn gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen werten.

K, k, Bezirksamt Gollschee, als Gericht, am 14,
Juli I8l!3.

Z. 1637. i.<) Nr, 4057.
E d i k t .

Von dem k. l . Bezirksamte Gottschce, als Ge<
richt, wlro hlemil bekannt gemacht:

Es sei über daö Ansuche» des Josef Tschcrne von
Secbe. gegen Iohan» Hütler »no Maria Hutlcr von Hiu-
teiberg. wegcu Vergleich vom 7. Juni 1862. Z. 2781.
,chulri,,c» ','l fi !'><»kc, E. M. <:. >. <!., <n die cleku<
tiuc öffenilichc Versteigerung der, dem lletztern gcvöri
gen, im Gnlnplmche u<1 Goicschee '5c>m. 20. Fol. .̂ !',»ü
vorkommende» Hubnalitat. im gcrichiüch erhobenen
Schätzongswerthe von 235 fi. E, M , . bewilliget und
zur Vornahme derselben die Feilbietungs'Tagsatzlmgen
auf den 22. September, auf oeu 22. Oktober und auf
de» 24. November, jedesmal Vormittags »m 9 Uhr
im Amtssitze mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bci der letzten Fcilbie»
tung auch unter dem Schätzmigswerthe c>» ocn Meist,
l'ielenden hi,>ta»gcgebt» wcrde.

Daö Schätzungsprotokoll, der Gruudbuchseltrakt
und die l!!zi!allo»i!bed!ngl!issc könneu bei diesem Gerichte
in ten gewöhnliche,, Aintöstundcn eingesehen werden.

K, k. Bezirksamt Gotlschee. a!ö Gericht, am 14.
Juli 1863,

Z. 1 ' "«. (2) Nr. : ^ , l . ! .
E d i t t

zur E i n b e r u f u n g oer V« r l a sse » scha ftS>
G l ä u b i g e r .

Von dem!. k. Vezillö.»nle Gottsche«. als Gericht,
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an die Vcr>
lassenschaft des am 5. Mälz 1863 ohne Testament vcr>
storbeueu Mathias Honi^mann uo» Tiefenlhal Hs.Nr. 5,
eine Forderung z» slcllcn haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichlc z»r illnmeloung und Darthuung ihrer A»>
spiüchs de» I.',, S e p t e m b e r IX63 zu erscheinen,
oder bis rahi» il'r Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigen« oeüsellien a„ vie Verlassenschaft. wenn sie
durch Bezahlung der angemelvete» Foroernngcn er-
schöpft würüc. lein weilcrer Anspruch zustünde, al«
insofcrxe ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksam: Goltschee. als Gericht, am 15,
Juni 1863.

?,. 1639, (2) Nr. 3»!,»?,
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V e l l a ssenscha f ts-
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Vezirksamle Gottschee, als Gerichl
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an die Ver-
lasscnschaft des am 3. April 1863 mit Testament ucr>
Norbenen Johann Pelsche von Gollschcc Haus.'Nr. 3
ei«e Forderung z» stellen haben, aufgefordert, bei diesem
Gcrichie zur Anmelonng u»d Darlhuung ihrer A>"
spruche den 15. S e p t e m b e r 1863 zu erscheinen,
oder bis eahi» ihr Oeft,ch ,chl,fMch zu "ibcrrcichc».
widligeos deuselbe» <m die Vcrlasscnschaft. wenn sie
durch Bezahlung der a»„emcldc!en Foiderungt» er-
schöpft wurde, kein weiterer Anspruch zustünde, a!«
lüsofeine ihnen ein Pfandrecht g«bl">htt.

K, k- Vezirköamt Gotlschee. alS Gericht. ,ii» >l
Juni 1863.

_. ./,.,,ae U"" bieLsserichilichen Edikte vom
)m Nachya"^ ' ^ ^y Hit,,,,, be^ „ „ l ^ ^ h , „

12. Mai l. 3 - 5 " ' i«ß3 zur dritleu elelutwen
doß am ^'^ Sep"wb ^ , ^ «,.. Pla..iua g<.
Fe,I",ctnng rer dem « w ^ ; . 75 ,.,^

hö.igcn, Real.taien. R l ' ! ^ '. , ^ „ Elekn.io.is>
Nrl',^Nr. 13NU!',' '"' H " N ^ , Nch.I.hal.
«achc des H.rrn Johann Vcidcttcr

geschritten wird. , ^,. m..!^> am
K, k, Bezirksamt <v>a"l»c,, «>« ^ " " " ' ^ ° "

1!'. August lXl,/,

Nr !»U", <2) Nr, 3503.
E d i k t .

Pom l. k, Vczirksamle Pianioa, a!« Gericht,
wirb bekannt gemacht:

Es sei i» die Reass»miru»g der mit Bescheid
vom 8. Juni 1862. Z. .'!!!'?. luwilligteu. auf deu
2, August 1862 'lügrordütt qewcitne,, und mit Ve-
schcid uom .'7. ^n'.i !><>.', .; l.V>̂ > mil dem Rca,-
sumirungsrechle sWrttn driltc» ^ciü'ielung der Ncali'
täten des Herr» Auto» Sorrc uo» Unterloitsch. Rktf'
Nr. 185,104^6. !N uud Uri' ?il l!l uc! Grundbuch
Loilsch über Ansuchen dcs Elel»liousführers Herr»
Anton Moschel von Pl.imüli gcwüüzict, und l'ie Taa.»
satzung wegs» Vornahme c>«rie!l>c» auf kl,, .'<), S p
tember l«63. Vormill.,ga >s» Uhr im Gsl'ck!>'!ßc
angeorduet.

Der Gruuobuchseltralt, das Schatzllugoprotokoll
und die üizilationsbedingnisse können hicrgelichtS cin»
gesehen werde».

tt, l, Bezirksamt Planina, als Gerich!, am 8.
Juli 1863.

Z, ,!!44. (2) Nr. ,".','"-<
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Wlppach. als Ge-
richt, wird dem unbekannt wo befindlichen Anton
Nebergoi und dessen gleichfalls unbekannten Rechts'
Nachfolgern, so wie den unbekannten E!ge»thumsai>>
sprechern deS Weingartens 8l>l« v lll>n<m<,»c-, »it,
Parz. .?lr, 728, h^ Steuergimcindc Losilsche, hieimil
erinnert:

Es habe Johann Nebergoi von Losilsche. wider
dieselben die Klage auf Anerkennung des EigeuthumS
durch Ersihung auf deu Weingarten <̂>Il> v linnnnnuo,
Parz. >Nr. 728 der Sleuergemeilibc Losilsche, dann auf
die im Olundbuche der Herrschaft Wippach >ul,
Post.Z. 22<». Urb. »Nr. l«,3. vorkommenden Grünt,,
stücke als: n) Weingarten v «lcirnci Parz.-Nr. 15i!>.
l») Gemeindeantbeil Gestripp »» »lani, 0) G. A. Ge»
stripp M l cuküni, (!) G U Gestripp »«, /.«l^i»,,
^) G. A. Gestripp v «»«I.yvl . l i-a^, s) G. A. Gc-
stripp u /v<sli(.l!, !;) G. A. G,stnpp u ssrlv.!, !>) G.
A. Gestripp u ^kini?!, i) O U Gcstripp »»<! lüxum,
k) G. A, Gestripp n» Ii<>u»uli. y 2. G, A. Gestripp
,' i . l l sx.^.i i^.'l,, m) G. A. Gestripp pri prullül,. u.
n) G, A. Gcstripp » z;ns> nu«! volknvc» pnlju, dann
die im nämlichen Grui'dbuche «ul> Pst.. Z. 220. p»<f.
135. Urd. .Nl . 118, Rektif 'Z. 2 3 1 . vorlommendeu
Grundstücke als: n) Weiilgarteu mit Gestlipp « s)i-<'H»>,
Pst »Z. 511. !») Weinganeu mit Gestripp u <>!-<>j,>
Pst. »Nr. 5>>2, >) Wcinaarten ,„it Gettripp u (»!,>,<>
P,. »Nr, 5>l,!, <>) 2^ci»„<irlcn u <r«s»^!, "'!>!!, Par, .
Nr. <>!»4 l) Wclrc >< ^«r»j,!! >,!,<> Palz.. Nr. 7^X
»»0 Welügarten u !>„!^lv,! »»o hl^ <„, „ämücken
Grunebuche ^'!, Pst.-Z. 220. nnss. 138. Urb. > Nr.
152. Nz. >Nr. 296 vorkommenden Grundstücke, als:
n) Weingarten n» knli Parz.«Nr. 1390, b) Wein«
garten u Drencnn Parz. >Nr. 1284 und die Weide
v NrenonI, Parz, > Nr. 1285 «uli s»-n»>«. I . August
l. I - , Z. 3908. hieramls eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsahnug auf den 3.
Dezember l. I . Vormittags <1 Uhr mit dem Anhang,
oe» §. 29 a- G. O. biergerichts angeordnet, und
den Geklagten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Auto» Schwanut von l.'ositsche. al« curuloi- -xi
uclun, auf ihre Gefahr und Kosteu bestellt wurde.

Dessen werden dieselbe» zu dem Ende verständige»,
baß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheine» oder
sich ciüen andern Sachwalter zu bestelle» und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigenö diese Rechtssache
mit dem aufgestellicn Kurator verhandelt werden wird

ss. l . Bezirksamt Wippach, als Gericht, am 3.
August 1863.

Z. 1645. (2) Nr. ^ ' " ' , .
E d t k l.

Von dem k. l. Vezirksamte ^ a « . als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des H i „ . Fianz Po»,
schc von Menmarkt. g,gen M,ch<>sl F^nf y^,, Laos
H.-Nr. 76. wegen auö dem Vergleiche vom 31. Iäi»
ner 1862. Z. 317. schuloigcu 125 fl. öst. W. c. «. c.,
in die elelutive öffcutliche Versteigenmg der. dem
LtNtcrn gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Haasberg, >ul> Urb.'Nr. 274^426 ran« der Stadtgült
i!aaS Ulb,Nl . 74 vorkommenden Realitäteu. sammt
A». und 3ngthöl< im gcrichüich tshobeneu Schäz>
zuiigswerlhe von 328 fi. 0. W, gcwilliget. »ud zur
Vornahme derselben die drei Feilbletungstagsatznnge»
auf den 30, September, auf de„ I(>. Oktober und
auf den 1. Dezember l863. jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in der Amtslauzlei M ^ , „ Anhauge
btstimmt worden, baß die ".'.^bietende Realität mir
bei der letzten Al'.^etung auch unter dem Schätzung«»
werthe an eeu Meistdi'lei'de» hiutangegcbe» werde.

Das Schätz»»gspl0to!oU. der Grundduchselllalt
und die Liz'tationSbcdlngnisse können bei diesem G^iHle
in be» gewöhnliche» Amlsslliuden »inasst̂ eu wcrbcn,

ss, k, Bezirksamt Laa«. als Gericht, am '-!
Jänner 1>"!3,

3. 1646, (2) Nr. ^1
E d i k t ,

Vom l. k, Vezirksamtc Laas. als Gericht. wird
hicmit erinnert, daß die Uebertragung der auf den
2«- Juli >"'>3 mit Bescheid vom 1^. Mai 1«»'>3. Z.
.'!',«»«,', angeordnete» elekutwen Feilbietung der »cm
Andreas Iuvantlk von Raune gehörigen, lm Grund-
buche der Herrschaft Nadlische! xu!» Ulb,»Nr, 3»>4z352
und 365s352 vorkommendeu, gerichtlich anf 1095 fi,
bewcrtheten Nealilät sammt Äu > uud Zugehör wegen
au« dem Vergleiche vom 5» August i x ' , 9 , Z, 3246.
schuldigen 137 fi, 22 kr, «', «. c., bewilliget, und
zu b r̂en Vornahme die Taysatzung auf den I I ,
November l, I Vormittags 9 Uhr hicramtS mit dem
Veilatze angtorduct. baß obige Realität bei dies«
Tagsatzuug „öthigenfalls auch unter dem Schätzung«,
werthe' an den Meistbietende» hintnngegebe» werd»,
wird.

K, k, Bezirksamt 5'aaS, als Gericht, am .̂ >,
Juli l«i,3,

Z, !<I47. i.'j Nr. ^!'"
E d i k t .

Von dem l. l . Vczirksamte l?aas. als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht.

Es sei über das Ansuchen des Johann Preulsch
von Laas, gegen Michael Schuiderschilsch von Ko
schorsche, wegen aus dem Vergleiche vom 22. August
1862. Z. 4124. schuldigen 106 fi. öst. W- c. 5. c.,
in die erekulioe öffeuiliche Vcrsteigeruug der, dem i.'etz>
teru gehörigen, im Gruurbuche der Herrschasl Schnee»
berq >ul> Ucb. »Nr. 238, d>i»n ^il> lom. G, b. Nr
163 und 190 vorkommenden Realität sammt Vn-
unl> Zugehör. im gclichllich ellobeuen Schäßungs»
werthe von l457 fi. öst. W.. gcwiUiget und zur Vor»
nähme derselben die elekutwen Fcilbillui'.zstagsahungen
auf deu 3. Oktober, auf den 3. November und auf
dc» 4. Dezember 1863. jedesmal Vormittags um tt
Ul,r tu der Amtskanzlei m» dem Anbauge bestimmt
worden. daß die feilzubietende Realität nur bei der
lchlen Feilbietung auch unter dem Schähungswerthe
an den Mcistbietenoen hintangegeblii nuroe.

Das SchäßuugsprotoloU, der Giundt>uchs,ltrakt
und die ilizitationsbedingnisse können bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Annsstunoen eingesehen weroen,

ss, l. Bezirksamt Laas. als Gericht, am 31 .
Juli 1x03.

Z, N.49, (2) Nr. 37>
E d i l t.

Von dem l. k. Vezillsamle Laas, als Gericht,
wird liiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Iol'anu Lenta von
Nauii i l , ge„sn Lol»« Zenm von S>. Vei l . w,a,ü
aus eem Vergleich, uom X, Juli 1859 Z. ^712
sckulri,,e» 5.9 fl 1)! ss. ö'Nr. Wal,, «. «. <:., in o<«
erekutlue öffentliche Versteigerung r-cr. dcm fetzte»! ae
hörigen, im Grundbuche der Herrschaft Narlisch'l «uli
Urb.-Nr. 3 I 7 M 0 vorkommenden Realität, sammt
An > lüid Zugehör im gerichtlich erhobenen SchähmigS
werthe von -556 fi. 60 kr. öst. W. gewilligt!. unt»
es seien zur Vornahme derselbe» die elelntioen
FellbietungKtaa.satzuna.en auf den <!. Oktober. auf den
»'>, November und anf den 9. Dezember l. I . ,
jedesmal Vormittag« um .9 Ubr in der Amtslanzlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bci der letzten Fcilbletung auch unter dem
Schätz!l!!g«w>'l!he a» den Meistbietenden hintangegeb,»
werte» würde.

Das Schähungsprolokoll. der Grundbuchseltral!
und die Lizilallousbedinglilsse lönuen bei diesem Os
richte in den gewöhnlichen AmlSstimden eingeseyl!-
werden.

K. k, Bezirksamt Laas. als Gericht, am 7.
August 1 '

Z N!'»0. (2) Nr,
E d i k t .

Vou dem k. k. Vezirksamte l.'aas. als Gericht,
wirb viemit bekannt gemacht:

Es sci über da« Ansuche» des Blas Vebar von
Babenfelo H«.°N>'. 1, gegen Blas Bebar von Bäben
fcld H«'Nr. 7. wegen aus dem Vergleiche doo, 29.
Mai 1855. 3. 2340. schuldigen 45 fl, öst. W.r. >
in die elekulloc öffentliche Versteigerung der. dem Leßlern
gehörigen, im Grundbuche des Gutes Neubabenseld
«uli Urb-Nr. 28 ooikommlnbtiiNealiläl sammt An> und
Zllgchör. im gerichtlich erhobenen Schähuugswerlhe von
988 fl. ö. W., gewilligt! uud zur Pornabme dersel
beu die tlelutlvcii Fcilbieluussstagsatzuuge« auf den
14, Oktober, auf ten 14 November und auf den
>;'>. Dtzcmbcr 1863. jedesmal Vormittags um !»
Uhr in der Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, »aß die feilzubietende Realität »ur l»ei dei
letzten Feilbietung auch uuter dem Schähungswertlit
an den Meistbietenden biulangtgeb'n werde.

Das SchätznuasprotoloU. der Glundbuchstüralt
u„d die Lizitationsbedingnisse lKnn.n bei diesem Ge.
richte in de» gewöhnliche,, AmlSstundeu einaesehe,,
werden. "

ss, k, Vezirlsamt Laas. als Gericht, am
August 1 -
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<z l ' i ^ . (2) ?lr. 3571.
E d i k t .

Von, k. k. Bczirlsamte Laas. als Gericht, wire
hicmit erinnert, daß zur Vornahme des l l l . exekuti-
ven Feilbielungstelmines bezüglich der dem Michael
Selnu >ion Ponilve gehöligen, daselbst gelegenen.
iü,o i»> vormaligen Grunlduche ler Herrschaft Nad»
llschel ^u!) Urb.'Nr. 233j224 vorkommenden Realität
wcgeu dcm Jakob Scimi von Ponikoe schuldiger 136
ft. 50 f,', die neuerliche Tagsatzung auf deu 7, Ok»
tolicr l. I . früh '.> Uhr hicvamls mit dem angeoidnet
worden, daß die Realität dabei nöthigenfalls auch
unttr dcm Schätzungswerlhe pr. 1230 fl. 8. M, uer-
äl>ß«i> wcreen wird.

ss, k. Bezirksamt Laas. als Gerich!, am 3 l ,
Jul i 1863.

Z. 1651. (.') N>,
E d i k t

Vo» dem k. k. Vezirksamtc Laas, als Gcricht.
wild l'iemit bekannt gemacht:

Es sel über dc>S Ansuchen der Maria ssraschovz
von Nscheuk, gegen Mativäus ssraschovz von Uslbeul
wegen aus dem Vergleiche dl>o, 12, Dezember 1862,
Z. »>I15, schuldige» 210 fl. öst. W. c'. ", <-., in die
exekutive öffentliche Versteigerunc, der. dem Letzter»
gehörigen. im Grundbuche de« Gutes Hallerstcin suli
Urb.'Nr. 12 und 12 und der Herrschaft Schueeberg
>»li 1'om. Tb. Nr. 251 volkommendeuz Realität
sammt An- und Zugebör im gerichtlich erhobene»
Schätznngswcrlhe von 495 ft, 40 kr, ö. W. . gewil«
llget und zur Vornahme derselben die exekutiven Feil»
bietungstagsatznngen auf deu 17. Ollober, auf deu
17. November und auf den 18. Dezember 1863, jedes»
lnal Vormittags um 9 Uhr in der Amlskanzlei mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerte an ten Meistbietende» hintan»
gegeben werbe.

Das Schätzungöprotokoll. der Grundbuchsextiakt
und die Lizitationsbediugnisse können bei diesem Gc>
lichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werde».

ss. k. VezirkSamt Laa3. als Gericht, am 18.
August 1563,

Z. Ni'x'., (2) Nr. 2006.
G e i l t .

Von dem k. l . Vezirlsamte Oberlalbach, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Johann Suete, in
Vertretung seiner Ehegattin Marjana Soete von
Prcsser, gegen Johann Svele von S<t,n. wegen auS
dem Vergleiche vom 22. März 1862. Z. 1202, schul>
digen 336 fl. ö̂  155 fl, 83 ' / , l>. öst. W. c. «. e..
in die cxelutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letzten, gebörigen, im Grundbuche Herrschaft Freuden»
«bal >uli Urb.'Nr. 90 vorlommenden. zu Stein ge>
legenen Realität sammt Nn> und Zugehör, im gerichl»
lich cidobenen Schähungswcrthe uo» 1435 fl. 80 l l .
ö. W,. gewllliget und zur Vornahme derselben die
lkckuüven Fcildieinngs'TazsatMgen auf den 3. Olto»
der. auf oen 4. November und auf den 5, Dezem-
ber l , I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr «. z. die
l. und II . ,n der Amtslauzle! und die l l l . im
Orte der Realität mit dem Anhange bestimmt wor>
den, day tie feilzubietende Realilät nur bei der letzten
Feildietlmg auch unici dem Echäßuugswelthe an den
Meistbietenden hmtaiigegeben werde.

Da« SchähungSpiotokol!, der Giundbuchseltralt
und tie Lizitatiousbedingniss« können bei diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen Amlsslunbcn eingesehen
werden,

ss. k. Bezirksamt Obtllaibach. als Gericht, am
>l. Juli l863.

Z. 1657. (2) Nr, ^ . ' 1 ' .
E d i k t .

V°» dem t. k. Vezirksamte Oberlaibach, als
Gericht wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über 'Ansuche» des Johann Mil lau; von
Laibach. Polana. Vorstadt Nr. 72 . gegen Matthäus
Moschel von Stein, Hs.'Nr. 15, wegen aus dem
Zahlungsauftrag« ddo, 4. Iu l t 1861. Z. 2338.
schuldigen 472 fl, : » kr. öst. W. c. «. c.. in die
enkutive öffentliche Versteigerung der. dem Letztern
gcl?ör!gcn. im Grui'dbuche der Herrschaft Freudenthal
>ud Nklf, °Nr. 75 s5 105 vorkommende!!, zu Stein
H,.?ll, 15 liegenden Realität sammt An» und Zugehör, im
gerichtlich erhobenen Schähungswerthe von 1545 fl. uuL
der a»f 345 fl. öst, W- geschätzten Fährnisse, gewilli»
nn . und zur Vornavme derselben die Feilbietungs-
^"gsayungen auf den 3. Oktober, auf den 4, November
»no auf een 5, Dezember d, I . . jedesmal Vormittags
um ',» Ubl >n, Orte der Pfandobjekte Stein mit dem
Nül'ciniz« dcMmmt worlcn. dag die feilzubietende Rea.
!>!>it n»r bet d« letzten Feilbietung auch uuter dem
SHatzmigswenl)« an ««„ Meistbietende» hintangegeben
N'crüe, ' "

Das Schätzunz«pr°»o»oll. b,r Orundbuchseltralt
:„,b die kizitalioüsvtdingniff« Mnen bei diesem Ge-

richte in den gewöhnlichen Amtsstunben eingesehen
weiden.

ss. k. Vezirksamt Oberlaibach. als Gericht, am
21. Juli ^ ' „ ! ,

Z. 1658. (2) Nr, 2273.
E d i k t .

Von dem k. l. Bezirksamts Obcrlaibach, als
Gericht, wird hiemit bekamu grmachl:

Es sei über das Ansuche» des Franz Mehle
von Untergolu, Bezirks Umgebuug Laibachs, gegen
Marti» Suchadolnig uon Sibocev, wegen aus dem
Vergleiche vom 14. August 18'',«', Z, . '^52. schuldigen
l)8 fi. 27 kr. ö. W, <!- ^ »--, in oie cielutioe öffentliche
Versteigerung rcr.bem Litzlein gehörige», im Grnnd'
buche rer Herrschaft Freudenthal «»l, Urv.>Nr. !86vor>
kommeudeu Hubrealilät sammt An > uuo Zugehör. im
gerichtlich erhobene» Schähuugswerthe von 171«! st
80 kr, ö, W.. gewilliget und zur Vornahme derselben
die exekutiven Feilbieiungs.Tagsanungen auf den 3.
Oktober, auf den 4. November und auf ten 5. Dezem-
ber d. I . . jedesmal Vormittags um 9 Uhr ». z, die
l. u. oie l l . in der Amtslanzlei und die l l l . im
Orte der Realilät mit dem Anhange bestimmt wor»
deu. daß die feilzubietende Realilät nur bei der letzten
Feilbietung auch unter dem Schätzungswenhe an den
Meistbietenden Hintaugegeben werde.

DaS Schätzungsprotokoll, rer Grundbuchseftratt
und die Lizitalionsbcdlngnisst können bei diesem Ge<
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach, als Gericht, am
25, Juli I«'!,!.

'5 165'.». (2) Nr. 2474,
E d i k t .

Vom !. k. Bezirlsamte Obcrlaibach. als Ge>
richt, wirl» bekannt gemacht:

Es sei über das Ausucheu des Vartholomä Preuz
von Lustthal, als Zessionär des Mathias Smrelar
von Hl lb . gegen Varlholomä Sakonscheg von Hrib.
wegen aus den, Vergleiche vom 6. I um 1862 < Z.
2204. und der Zession uom «. September 1862,
schuldigen 191 fi. 10 l l . u. 10 fi. 65 lr. öst. W-
c. «. c., in die ekekutive öffentliche Versteigerung
ver. dem Letztem gehörigen, im Grundbuche Pfalz
Laibach «üb Urb.»Nr. 171 vorkommenden Realität,
sammt An» nnt» Zugebör. im gerichtlich erhobenen
Schäßungsweitye von 6X8 fi. 40 kl. öst. W. . ge>
williget und zur Voinavme derselben die liekuliven
Feilbietuugstagsatzungen auf den 6. Oktober, auf een
7. November und auf den 12. Dezember 1863,
jedeömal Vormittag« um 9 Uhr in der hiesigen
Amlskanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten Fcilbictuug
auch «nter dem Schätzung«werthe an den Meistbie-
tenden hintangegeben werde.

Das Schähungsprolokoll, der Grundbuchsektrakt
und die Lizltatlonsbediügnifse können del diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen AmlSstunden eingesehen
werde».

K. l . Bezirksamt Oberlaibach. als Gericht, am
14. Auqi'st ' " 63 .

Z. 1660. (2) Nr. 2454.
E d i l t.

Vom l. l . Bezirlsamte Oberlaibach, als Gericht,
wird hiemit betnnnt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Maria Vluß
und Mathäus Vruß, Vormünder der mj. Anton Pru«
ßischen Kinder, durch Johann Leskoviz von Holeeer.
schilsch. gegen Johann Turt von Sibcrsch,, wegen
>,us dem Vergleiche dt>. 6. März 1862. Z. ! ,4 l .
schuldigen 100 fi. öst. W- c. ». c., in die exekutive
öffentliche Veisteigernng der, dem Letzten, gehörigen,
im Giuudbuche «,id Herischaft Loilsch R»klf.»Nr. <!05
vorkommenden Realität sammt An> und Zugebör !n,
griichllich erhobenen EchähungSwerthe von 3131 fl.
öst. W. gewilliget und zur Vrruahme derselben die
clllmioen Feilbietungslaalahungen auf de» 6. Oktober
1863. auf den 7. November und auf de» 12, De«
zember 1863, jedesmal um 9 Uhr Vormittags i»
dieser Amtekauzlci mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität »ur bei rer letzten Hci!°
bielung auch unter dem Schätzuugsweilbe an dc» Meist,
bietenden dwtangegeben werde.

Das Schätzungsplolokoll, der Grundbuchsexlrakt
u»d die Lizitalionsbedingulssc können bei diesem Ge>
richte in de» gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
weroeu.

K, k, Bezirksamt Oberlaibach. als Gericht, am
! -', August 1X63.

Z. 1661^ (2)' Nr. ! ^ < " ,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Oberlaibach. al«
Gericht, wirb hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Franziöka ssolt,
n!g und des Richard Ianesch'i als Vormünder del
mmtj, Josef iloltnig'schen Erben dnrch Hrn. Dr. An^
ion Rak von Laibach, gegen Valenti» Saller von
Oberbresoviz Nr. 11 . wege» aus dem Urtheile von
24. Iän»er 1862. Z. 368. schuldige» 525 ss. öst W.

(!. ,̂ . <!,, iu die exekuliue öffentliche Versteigerung dcr,
dem Letzter« gehörigen, im Gruubbnche rer Herrschaft
Freubentlial »'l, Urb.°Nr. 42 vorkommende!! Realilä't
sammt An« und Zugehör im qcnchllich erhobenen
Schäßungswcrthe von 1274 fl. öst, W. gewillige!.
und zur Vornahme derselben die erekulive» FeilbietungS'
Tagsatzuugen auf den 3<», September, anf dc» 3 l .
Otloder und auf den 2. Dezember d. I . , »edeo»
mal Vormittags um 9 Uhr in dcr hiesigen Amts"
kanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, laß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten Feildietuug
auch unter dem Schätzungswcrthe au dc« Meistbieleu'
den hintangegcbcn werde.

Das Schäßliugsprotokoll, der Grundbuchseltrakt
und die Lizitauousbedingnisse könne» bei liesem Ge»
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

ss. k, Vezirksamt Oberlaibcich. als Gericht, am
«. Juli 1863.

Z. I'!'!'.' t^) Nr. l^,^,',
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« Oberlaibach. als Ge<
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über da« Ansuchen der Franziska ssottnig
uud Richard Ianeschiß, Vormünder der mlndj, Josef
ssoltnig'schen Erbe», durch Henn Doktor Anlon Rak
von Laibach, gegen Anton Furlan von Verd. HS.»Nr.
l2. wegen au« re» Urtheilen vom 24, Iäoner 1«62
Z. 373. 372 und 375. schuldigen 79 fl. 80 kr.. 253 fi,
nud 233 ft. 78 l l . ö. W. <?. «. c,, in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem Letzter» gehörigen,
im Grundbuche Herischaft Freuventhal, 5u!> Urb.'Nr.
4 , vorkommenden, zu Vcrd Hau«.Nr. 18 liegenden
Realität sammt An- und Zugehör. <m gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerlhe von 4399 fi. 80 lr. und
der auf 35 fl. öst. W-. geschätzten Fährnisse. g,wil<
liget und zur Vornahme derselben die exekutiven Feil»
bietuugstastsahuugen auf den 30. September, anf
den 31 . Oktober und auf den 2, Dezember 1863.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in hiesiger Amts»
kanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietenden Realitäten nur bei der letzten Feilbielung
auch unter dem Schätzungswerlhe an deu Meisibictew
den hintangegeben werden.

Das Schähungsprotokoll, dcr Grundbuchserlrakt
und die Lizilationsbedingnisse- können bei diesem Ge-
lichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

ss, l.'Bezirksamt Oberlaibach. alS Gericht am
8. Jul i 1863.

Z. 1 6 ? i 7 " ( 2 ) " «r. l ^ V
E d i k t .

Von dem k. l. VezirkSamte Ratschach, als Gc»
richt, wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen re« Flanz Schirzel von
Piauze, gegeu Josef Drusik von Velkiverch. w<-a,e«
aus dem Urtheile ddo. 9. Fcblual d. I . . Z. 132,
samlrigen 273 ff. öst. W, c. «. c.. in die exelntive
öffentliche VerNcigerunss der. dem Letzten, gehörigen
im Grunobnche der HerrsHaft Sauexstein «ü!) Berg'
Nr. " ° ' 7 , „ vorkommenden Neingallrcaliiät, i,» f l i ch t ,
lich erhobenen Schätzungswerlhe von 70 fl. istr. W.
gewilliget. lind zur Vornahme derselben diel Feilbie-
tun.iS.Tngsatzungen auf len 24. Septembes. auf le«
26, Okwber u„d auf ren 26. Nooemler 0. I . , jedlsma!
Vormittags um 9 Uhr iu der Hiessgen Amtskanzlci mit
den, Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
ReaÜiät nur bei lcr letzten Fcilbielung auch unter
dem Schä'tznngswerche a» den Meistbietenden hintan»
gegeben werde.

Das Schäßunqsprotokall. der Grundbuchsextracl
und die Licitalionsberinanisse können bci dlcsem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsslunden eingesehen
werden.

ss. k. Bezirksamt Nalschach. als Gericht, am
7. August 1863.

Z, 1673. (2) N r . ,
E d i k t .

I m Nackbangc zum dießgelichtlichen Erikte <l<>.
24 Juni 1863. Z. 2365. wird bekannt gemacht.
d°ß über Einschreiten deS Hrn. Erekutionsführel« die
!, Fellblttung bezüqlich der Realität des Johann
Tomsche von Velbes Hs..Z. 28 als abgehalten an<
gesehen, und sofort am 19, September d, I , znr »..
und am 19. Oktober ,^:."> zi.r lll. Feilbiclungstag-
satzuug geschritten wird.

ss. k. Bezirksamt Radmannsdorf. als Gericht,
am 18. August 1863.

Z, M7-1. < )̂ Nr. 3«?^
E d i k t .

I m Nachhange zum dießgerichlllchen Eelkte von'
18. Juni 1863. Z. 225«. wird hiemit bekannt «,«-.
macht, daß am 19. September 1«63zur il. Fcilbietung
sei, len, Jobaun ssnidisch von Veldcs gehörigen Re«'
ität l» der Exelulionsführung des Franz und August»'

Mali von Neumarkil geschulten wird.
ss. k, Bezirksamt Nadmanugdorf al« O«>ch>'

am »9, August 1863.


